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„Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ (Mk 9,24) – Eine Konfi-Einheit zur 

Jahreslosung 2020 

Dietrich Bonhoeffer sagte 1938 in einer Predigt an Konfirmand*innen: „Glauben 

empfangen wir von Gott immer nur so viel, wie wir für den gegenwärtigen Tag 

gerade brauchen. Der Glaube ist das tägliche Brot, das Gott uns gibt. … Ein Tag 

ist genug, um Glauben zu bewahren. Es ist an jedem Morgen ein neuer Kampf, 

durch allen Unglauben, durch allen Kleinglauben, durch alle Unklarheit und 

Verworrenheit, durch alle Furchtsamkeit und Ungewissheit zum Glauben 

hindurchzustoßen und ihn Gott abzuringen.“ (Zitiert nach www.dietrich-

bonhoeffer.net aus: Dietrich Bonhoeffer. Predigten – Auslegungen – 

Meditationen. Band 2, 1935-1945, München 1985, S.104-110) 

 

Die Konfirmand*innen sollen die Erfahrung machen, zu ihren Stärken und 

Schwächen zu stehen. Sie sollen erfahren, dass der Glaube an Gott ihnen Halt im 

Leben gibt. Ein eigenes Glaubensbekenntnis bringt diesen Halt zum Ausdruck. 

 

Die Einheit setzt voraus, dass jede*r Konfirmand*in die KonApp auf 

ihrem/seinem Smartphone installiert hat. Die Gruppe „KonfiCamp2020“ wurde im 

Vorfeld erstellt und alle Konfirmand*innen hinzugefügt. 

 

 

Material: 

- KonApp 
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- Kurztext „Glaube und Zweifel“ einmal 

- Ausreichend Zettel bzw. Moderationskarten 

- Stifte 

- Textmarker 

- Textblatt „Credo-Schnecke“ (aus: Konfis auf Gottsuche. Der Kurs. 

Arbeitsbuch für Konfis, S.118) einmal in A3 

- Textblatt „Credo-Schnecke“ (aus: Konfis auf Gottsuche. Der Kurs. 

Arbeitsbuch für Konfis, S.118) A4 für alle kopiert 

- Arbeitsblatt leere Credo-Schnecke (aus: Konfis auf Gottsuche. Der Kurs. 

Arbeitsbuch für Konfis, S.121) für jede*n 4mal kopiert 

 

Einstieg: 

Kurztext „Glaube und Zweifel“ lesen. 

Was gibt euch Halt im Leben, über Äußerlichkeiten wie Reichtum, Aussehen 

hinaus? Was gibt euch Halt, wenn es hart auf hart kommt? Da sind sicher 

Freund*innen und Familie wichtig und manch anderes. Mir geht es aber jetzt um 

die innere Einstellung zum Leben. Ihr habt bereits den christlichen Glauben 

näher kennen gelernt. Überlegt einmal: Was kann euch vom christlichen Glauben 

her einen Halt im Leben geben? Welche Gedanken, Worte, Bereiche aus der 

Welt des Glaubens fallen euch ein? Bitte nehmt für das, was euch einfällt, 

jeweils einen neuen Zettel (höchstens 5 Zettel pro Konfirmand*in). 

 

Erarbeitung I: 

Entwerft ein ehrliches Video und ladet dieses in die KonApp-

Gruppe „KonfiCamp2020“ hoch. Versucht, euch für dieses so 

darzustellen, wie ihr wirklich seid und wie ihr euch gerade fühlt. 

Verwendet den Hashtag #jetztwirdsehrlich. 

 

Erarbeitung II: 

„Credo-Schnecke“ liegt in DINA3 in der Mitte, die Konfis sitzen im Stuhlkreis. 

Gemeinsames Lesen reihum: Jede*r liest soweit, wie der Text gut erkennbar ist. 

Das Textblatt „Credo-Schnecke“ wird an alle verteilt mit dem Arbeitsauftrag: 
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Markiert mit einem Textmarker den Teil des Textes, dem ihr am ehesten 

zustimmt. Das sollten nicht mehr als vier Wörter sein. Wenn alle fertig sind, 

wird das Glaubensbekenntnis von eine*m Teamer*in gelesen. Die Konfis stimmen 

jeweils dann ein, wenn ihre unterstrichenen Wörter an der Reihe sind. In einer 

zweiten Runde sprechen alle gleichzeitig ihre unterstrichenen Wörter. 

Die Konfis schauen nun noch einmal auf die haltgebenden Worte vom Anfang, das 

ehrliche KonApp-Video und die eigenen markierten Wörter aus dem 

Glaubensbekenntnis. Zu zweit finden sie drei bis vier Wörter, die sie an Sachen 

erinnern, die ihnen im Nachdenken über Gott wichtig sind. 

Arbeitsauftrag: 

Wenn ihr diese Wörter gefunden habt, versucht ein eigenes Bekenntnis in die 

leere Credo-Schnecke zu schreiben. Ihr könnt die Sätze so anfangen: „Wenn ich 

an Gott denke, ist mir wichtig… Wenn ich an Jesus denke, ist mir wichtig… Wenn 

ich an mein Leben denke, ist mir wichtig…“  

Bildet dann 4er-Gruppen und einigt euch auf ein gemeinsames Bekenntnis. Dann 

8er-Gruppen. Findet dann ein gemeinsames Bekenntnis für die gesamte Gruppe. 

Schreibt dieses in die KonApp-Gruppe. 

 

Vertiefung: 

Jede*r schreibt das Bekenntnis der Gruppe in (schöner) Schrift in einen 

Rahmen. Der Rahmen kann dann noch gestaltet werden. 

 

© Christina Bosse 


